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Wenn die Behauptung, Deutschland 
sei völlig voni Verkehr abgeschlossen 
richtig wäre, so würden die Wechsel-. 
kurse nicht fallen. Wenn Deutschland 
nichts vom Ausland kauft, besteht tei- 
ne Schwierigkeit das Ausland zu be- 
zahlen. Es besteht dann keine Nach- 
frage nach fremder Währung. Jhr 
Preis (in Mark) kann nicht steigen- 
und die deutsche Valuta nicht sollen. 
Der Grund des Fallens der deutschen 

« 

Wechselturse ist vielmehr der: Trotzs 
der Vloekade bezieht Deutschland ausl 
seinen Nachbarländern einen groszenz 
Theil der dortigen Produkten Dies 
Ailiirten haben das zu verhindern 
gesucht: sie sind im Stande gewesen, 
den Durchsuhrhandel sast zu beseiti- 
gen. Die Aue-fuhr holländischer- 
schweizer. standinavischer Produkte 
können sie nicht hindernN Wenn diese 
Länder in Verletzung ihrer Neutrali- 
tät einseitige Aussahrverbote gegen 
Deutschland erlassen würden, so mür- 
de der deutsche Untersecbootkrieg sehr 
tchnell ihre Aussuhr nach England 
unter-binden Sie siihren ihre Waa- 
ren nach Deutschland aus« und sie 
müssen bezahlt werden Sie können 
nur zum Theil in deutschen Waaren 
bezahlt werden, da die Knappheit der 

verfügbaren Arbeitskräfte die Steige- 
rung der Austuhr erschwert Au- 
ßerdem dürfen gewisse Waaren, wie 
z. B. Fardstosfe, nur in beschränkten 
Menge-I ausgeführt werden, damit 
sie nicht über die ueutralen Länder 
in die Hände des Feindes gelangen 
Da Deutschland mehr zu bezahlen 
hat, als es durch die Forderungen 
au’s Ausland gutmachen kann, ruusz 
die deutsche Valuta nngiinstig sieben. 
Ja normalen Zeiten regnlirt sich das 
ielir schnell durch die Aue-fuhr von 
Gold. Dieselbe ist iui Augenblick 
den Privaten untersagt, und nur für 
bestimmte Zwecke von Zeit zu Zeit 
möglich, da der Goldbestand, der die 
Neichsbantnoten deckt, nicht vermin- 
dert werden soll. Denn der Bedarf 
an Reichsbanknoten wächst durch die 
Ausdehnung der Kriegsschauplöße 
nnd die Anspannung des mirtbschaft 
licheu Lebens gewaltig Wollte man 

die tausend Millionen Mark Gold 
in’s Ausland abfliefzen lassen, die 
Deutschland seit Ausbruch des Kries 
ges der Reichs-dank zugeführt bat, so 
müßte der Notenunilaus unt drei 
Milliarden Marknoten verringert 
werden, da deutsche Vanknoten zum 
Mindesten zu einein Drittel mit Gold 

fahrraken und 
Dienst 

nach dem Süden 
Huclmglon 

Raum 

Attruktive Rundfahkts-Touren nach dem Süden 
umfassen New Orlcaus nnd Florida oder 

Florida nnd Washington, D. C 
Rundreife 

Jocksonville, Fla. ...... 85418 
Miami. Fla. .......... 76.28 
Ormond, Fla. ........ 60.58 
Peaiacola, Fla. ........ 4728 
Biloxi. Miss. .......... 44.64 
Ehaklestom S. C. ...... 54.18 
Lake Chor-les, La. ...... "43.28 
Fort«Wokth, Tex. ...... ZSISL 
Augustu, Ga. .......... 59.92 
St. Peter-Charg, Fla. 65.78 

Rundreifc 
Tampw Fla. .......... 865.7d 
St. Augustiue, Fla. 56.48 
Palm Beach, Fla. ...... 72.68 
New Orleans, La. ...... 41.74 
Mal-Ue Ala. .......... 44.64 
San Antoniu, Tex. 42.02 
Honstom Tex. ........ 42.92 
Samt-nah Ga. ........ Ins-ji« 
sey West, Fla. ........ 87.28 
Summa, Tuba ........ 87.14 

Züge, die man gebrauchen mai-: 
Zug Its. 42 verläßt Our-I 3 lud täglich vm 10:00 Morg. und kommt den-. 

selben Ihm-, tm 8:40 in Kansas city an, 
uns 

Zug II. 44 Irrt-ist Ort-II Jst-nd täglich, um 8:25 Abends und kommt den 
III-Wen Ists-u II 7:20 in Kunst City su, beide Züge 

naschen simm Verbindungen mit 

elf Züge nach den 

Süden und Südoftcn 
Texas, Gali. Oklahoma und Florida 

Zug Na. 42 kais-l um l3:l9 sen nächsten Morgen in Si. Lsuis an 

und sklm RI. 44 Inn-It am nickt-I Abend, um ls::l0 
in St. Lasls su. Heide Züge machen im Unian Stall-n mit 

Schnellzüse nach Inn Süden und Südastru, Nkw Duca-Is- 
Gslf, Florida ask-. 

Thas.coaaar,lgeal 

Tie Muster Seene in dem icenetiereichen Schaustück »Ihr Garben of Allqh«, unter den Aufpicien der Lichter 

Co» welches heute Abend worum-tsqu sk. Februar, und zwar nur einen Abend —- im BartenbachiTheatcr 
sur Darstellung kommt Verkauf der Sitze in Jenan Apotheke- 

zu decken sind. Eine solche Zusam- 
nienziehnng der UinlausgmitteL die 

ssich iiberall fühlbar macht, würde in’s 
lillngeniessene steigen. 

Es bleiben daher nur zwei Wege 
»zur Regulirung der Wechselkurse 
jAbstoszung angliindischer lituthaben 
sund Ausnahme bou— Anleihen Der 

sersie Weg ist theilweise beschritten 
Joordeiu recht beträchtliche Summen 
Ilion Werthpapieren sind verkauft 
iwordeir Die fallende Währung hat 
dabei einen großen Ansporn ausge- 
übt- 

l Ein Tausend-Donat Band, der vor 

idem Kriege nur 4190 Mark brachte- 
Jwiirde auf Grund der gefallenen 
Wechselturse heute gegen 5500 Mark 

bringe-n Indessen ist nicht der ganze 
deutsche Wertpapierbesitz augnerkauft 
worden. Abgesehen davon, daß ein 
großer Theil der Werthpapiere, die 
in London oder Paris gelagert wa- 
ren, oder dort zahlbar waren, non den 
Alliirten mit Beichlag belegt worden 
sind, werden zahlreiche Werthe zu- 
rdekbehalten Wir brauchen auch nach 
dem lKriege Attila und haben kein 
Jnferesse daran, sie in unbedachter 
Weise zu veräußern Der Census 
der ausländischen Werthpapiere, der 
eben angeordnet ist, wird in absehba- 
rer Zeit genaue Resultate erbringen. 

Der zweite Weg wäre gewesen, An- 
leihen ini Auslande aufzunehmen, 
wie die Alliirten. Ohne die amerika- 
nischen Anleihen, zu denen in der letz- 

ten Zeit holländische, scandinavische 
nnd sogar japanische getreten sind- 
wäre der Fall des englischen Wechsel- 
ikurses nicht aufzuhalten gewesen. 
Der russische WechsMnrs ist hoff- 
nungslos zusammengebrochen Der 

»französische Wechselkurs hält sich nur 

durch die englisch-französische Anlei- 
hepolitik in den Ver· Staaten 121X2 
Prozent unter Pari. Jni vorlehten 
Sommer, vor der großen Alliirteni 
Anleihe, war auch der englische Wech- 
selkurs im Sinken. Diese Länder 
sind nicht blockirt. Sie miissen An- 
leihen ntacheiu um das ifauen des 

Wechselkurses zu verhindern, weil sie 
nicht blockikt sind. Sie behaupten 
troydenu daß der deutsche Wechsel- 
kurs gesunken sei, weil die Vlockade 
to etsolgreich war. Gerade das Ge- 
gentheil ist der Fall: Soweit die 
Vlockade ersolgreich war und uns die 
Einfuhr fremder Waare unmöglich 
machte, ist sie der beste Stützpnnkt 
unserer Wechselkurse Ohne die Blo- 
ckade und ohne die Einsuhrverbote, 
welche die deutsche Regierung erließ- 
wäre der deutsche Wechselsan heute 
aus einem ungeahuten Tiefstand 
Nicht weil das Ausland das Vertrau- 
en die die deutsche Währung verlo- 
ren, sondern weil wir mehr bezahlen 
iniisseu, alg wir gut haben. 

Dieser Zustand wird dauern, so 
lange der Krieg dauert. So lange 
mir eine passive Zahlungsbilauz ha- 
ben, ist an ein dauerndes Erholen 
der Wechselkurse nicht zu denken. Es 
ist nicht wahrscheinlich, daß sie weiter 
in starkem Maße fallen werden, denn 
ds«e deutschen Einsuhren werden nicht 
übermäßig steigen. 

Wir werden kaqu wieder in die 
Lage kommen, den Rutnänen llxzz 
Millionen Tonnen litetreide zu Wu- 
cherpreisen abzukausen Wir werden 
das litetkeide erhalten: es wird sich 
dabei aber nur unt eine inländische 
Verrechnnng handeln· Dagegen wer- 
den Schwankuugeu nach oben und 
nach unten, wie sie die letzten Wochen 

ngliracht haben, noch öfters vorkom- 

;nien, wenn der sirieg andauert. Ge- 

iwisse Kreise, nor Allein in New York, 
lialien ans den weiteren Fall der 
Mart spekulirt, und ini Teruiiuinartt 

EMark verkauft, die sie nicht besitzen, 

iin der Hoffnung, sich vor der Liefe- 
-rung billig eiudecken zu können. Otar 

Jnianche dieser Spekulanten sind in 
ider vorletzten Wache erwischt wurden, 

lalø die Martturie infolge der Frie- 
Jdeusstiinninng eine ungealznte Stärke 
Taufwieieih und sie gezwungen waren, 

;Mark·zu kaufen. während gleichzeitig 
ldie Unterbrechung des Radiovertelirs 
»das Markangelwt verringert-c Vom 

sallgemeinen Standpunkt aus wird 

jinau das kanin liedauern müssen. Es 

lhat sich datiei gezeigt, was von deut- 
Jscher Seite stete- betont wurde, daß der 

’Math fiir Reichsinart liente ein sehr 
itleiner ist da ja die eigentlichen 
«deutsciisaiiieritainichen Handelobezie 
tliuiigeu aufgenisri haben. Jede Nach 

jricht voui Aliiclilnsz eines größeren 
Geschästs ruit starke llnrulje hervor 

iWenn lieute xwniand zelni Millionen 

Mark an einein Tage kaufen will, so 
iergielit sicli saiurt eine weitgehende 
tituapplieit 
i Wenn der Frieden kommt, werden 

Zdiese Dinge insriciiwinden Deutsch- 
1land wird sicher grosse LUkengen Noli 
«stosfe taufen inniieu Es wird sie 
lmit seinen A-lieitsmoduttetn nnd 
«wenn niitliig niit Neid lezaliien Eis 
wird dabei nnin zu wirklichen Silnnie 
rigteiten knuuneir Die liinleitung 
des dentictien Wirtlisiiniitgleliensz iu 
Friedensnerlniltuisse wird weitiiclitig 

»und plansnäsiig angelegt werden, nnd 

wenn erst der Frieden in Sicht ist, 
so werden selbst begeisterte Alliirte 
sich plötzlich wieder zu dein Grund- 
satz bekehren: Geschäft ist Geschäft —- 

und uns mit AnleihAnerbieten-be- 
gliicken, aus denen Ivir in( Bewußt- 

Jseiu unserer inneren mirthschastlichen 
Stärke diejenigen ans-wählen kön- 
!neu. die uns passen. 

Der unbestrafte Bösewicht ) 
»Lord Gren, der sich ungestört nnd 

unbelästigt ans seinen Landsitz zurück: 
gezogen hat, sollte vor einen unpar- 
teiischen Gerichtshof zitirt werden. 
Der arme Teufel, der eine 5 Pfund- 
uote stiehlt. erhält fiinf Jahre. Der 
sogenannte englische Staate-mann- 
dnrch dessen Stnnidität das Reich an 

den Rand desVerderheng gebracht ist, 
der die Ausdehnung des Mann-fes, in 
den er sein Vaterland gestürzt hat- 
nicht zu ermessen erstand, ein solcher 
Mann entlastet sich in aller Gemütli- 
lichteit seiner Verantniortlichkeit nnd 

inerschmindeh während Tausende sei- 

lner Land-diente til-geschlachtet mer- 

.deu.« 

s Kaki find scharfe Worte. Sie ent 
il« ’·cn eine furchtbare-, eine tiernirls: 
tende Antlage gegen den jetzt auch 
sittszsistateiten sriiheren Minister der 

zaiiszilcinstigen TIlngelegenlnsiten in 
ELsszilated Der erste lssedauke des 
freundlichen Leser-J ist natiirliih der, 
sdass e:, wenn tein Deutscher-, so doch 
zum Mindesten ein lsegeisterter 

,k’-.-!«ennd der deutschen Sache sein niiis 
se, nielcher diese Anklage erhebe· 

einer er tänicht sich Ter Mann, der 

eine so unbarinherzige Kritik an Lord 
Grey übt und seine Bestrafung ver- 

langt siir all das entsetzliche Unheil, 
das er angerichtet hat, ist ein Englän- 
der. Es ist Ashmead Bartlett, einer 
der hervorragendsten militärischen 
Sachverständige-m die es in England 
giebt. Er machte seinerzeit als Cor- 
resnondent die verunglückte Gailipoli- 
Ernedition mit nnd äußerte sich schon 
damals sehr scharf iiber das versehlte- 
ungeschickt eingeleitete nnd noch unge- 
schickter durchgesiihrte Unternehmen, 
das mit einem so schinählichen Fiaseo 
fiir England endigte. Es ist nicht 
das erste Mal, daß Lord Grey solche 
Worte ang- englischem Munde hören 
nins3. Schon bald nach dein Ausdrucks; 
des Kriege-J mußte er sich von einems 
erbitterten Landsmann sagen lassen,i 
das; er nnd die anderen Anstifter desJ 
Krieges an den Wiernenpfahl gehör- 
ten· Diesen braucht er nicht zn siirch 
ten. Auch dein nnparteiischen Ge- 
richtshof, vor den Lishniead Bartlett 
ihn zitirt haben will, wird er ver- 

ninthlich entgehen. Alter wie will 
England-:- gröszter nnd higher unlie- 
itrafter Bösewicht dereinst nor dein 
nndestechlichen Tribnnal der Geschich: 

.te bestehen? 
i 

; Paris berichtet- Dentschland sei in 
tiefer Veiargnisz nni die von den As 

sliirten geplanten Echiiuitias;i·e,.1e!n 
igegen den Tanchlwsstfrieg Oxnisen 

jlnirg lnit sich herein- Flusdnsilsee li» 

Heu link-ji 

Die Liede iit imllknnnnen, ihre 

Jst-hier verdankt sie den Lielilialiern 

riss rot-us 75 käkrssthåcksxo 

LIABLE-EIN VII-s 
Ethilmlias But-May such-ils- 
lhpllss flllos ists satt stets-Ists- stu- kcslsssh Institut-sowie Satze-AK « 

Uslck Ilsc IUIIIS IUIII IIIIIII 
Ins-both costs Ast Ast-bod- 

ILIUI Ist sinkst All Ists Issl Ists If Islm 

Die Alliirten verlieren nach nnd 
nach ihre fiinnntliclien großen Han- 
delcssdiiffe Jetzt liegt mich der I4,- 
HOU Tonnen Daniiifer ,Jti(sriiiii«, der 
der Cinmrd Linie gehört, init einem 
Trnncsport nun britifclien Truppen 
auf dein Boden des- Tlliittelmeereä 
lind trotzdem giebt Eiinlnnd sich den 
Anseliein, als- glniilie ec-, den Krieg 
Dniii noch qenininen zn könne-L 

Wer rastlos- niirkt schon friih am 

kliiorgen 
Und treiiiicli niitzt die Tageszeit- 
Weiß nicht-J von Finnnner nnd von 

Sorgen- 
Weil Arbeit iiinliress Wink verleiht- 

Ein ideales- FriibinhrssLaxativ. 
Ein gutes nnd zeiternromes Heil- 

mittel ist Tr. Finin »New Life 
Bill-IT Die erste Dnsis bringt den 

iierstonften Unter-leid in Tliötigkeit, 
i-tininlirt die List-er nnd reiniqt bis 

Enftein tiiin insriirniicliteii Stoffen so- 
inie Btntnnreiniqteiten Sie sind es 
licli selbst schuldig, dnsJ Einteni von 

xtiirnerniften zn befreien, die sich 
--·Ji&#39;ir.."-h dest« Winter-I nimesuninielt 
ruhen. Tr. sinan »New Life Puls-« 
inerden das-. tksinr :?·"-r bei lekrem 
«’l1·s«.i!iset"er, 

— 

—Banenvachcl)eater WWWWWWMVW 

Beginnend am Samstag mit 
Niatincc 

«Maiinketäglich,cinfchlikßrndSonntag. I I 

shekman Ellioth Inc» H. A. shermam Pres., präsentirt 
Win. N. Selig’s große patrioiische und anziehcndc Dramatizirnng von 

Sklaven- 
Murkt in 

St. Louis. 

Lin coln-Douglas- 
Debatte-. 

Fackelluhk 
Kampagnk in 

die 60er 

1000 
andere 

Szenen. 

Full von 

Fort Sumner. 

Aufruf der 
Nation zu den 

Waffen. 

Schlacht von 

Vitksburg 
gruphisch 

wiedergegeben 

-Amerika’s großartigste amerikanische Erzählung! 
Der Norden und Ziidcn können im Theater zum ersten Male siycsn und netgnjherles smlmqanq-okmenek non 25 nimm 

beide Gründe m innmatbischcr Weise portkaitirt schen. 
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Preise: Minister-, 25c und 50c. 

zum W l l » » » i d. sxlllll cnlclllllm lll tcf k ll Ulcll 
. . d 

» cl Um UUT M c lc 

z Esscschichtc wird c-« lebendiger Preises Ahkndsf Zäks 50cs 75k und 810000 Roumnzo chs Kriegt-S seine 
Lillcolu pol"ll«uilll«t. Sivc sind ist Iksscli«s Apotheke ZU bllbklh blutjch Schrecken 

Pssilsestellunqcn werd en jetzt angenommen 

Ein würdiger Nachfolger für «The Bitth of n Nation« 

Sccue in Shmuan Eltioth 

Schaustück »Ihr Crifw«, un- 

m- Mitwirfung eines Sym- 

phouyokcheftcw von 25 

Manni, im Vartcanchscpes 
rq Haufe. Drei Tage sowie 

Matt-recei, brginend Sam- 

stag, 3. Februar-. SihsVets 
tat-f in Jessetw Apotheke. 


